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Wenn aber Unternehmen dann 
wegen Lohndumping und noch 
höheren Renditen ins Ausland 
verlagern, den nicht sauberen 
Guss mit Containerschiffen nach 
Deutschland holen, läuft etwas 
falsch. 

Wir konnten früher jedes 
Jahr investieren, weil genug 
Geld am Ende des Jahres übrig 
war. Die Energiekosten verklei-
nern zunehmend die Erlöse und 
sorgen dafür, dass zurückhal-

BIELEFELD

﻿Sebastian Reinz ist Betriebsratsvorsitzender bei der Gießerei 
 Baumgarte in Bielefeld.

Fo
to

: T
ho

m
as

 R
an

ge

»Tarifverträge werden 
nicht geschenkt!«
INTERVIEW Sebastian Reinz spricht über die Lage im Betrieb 
und zur Tarifrunde.

Sebastian Reinz (45), Gießerei-
mechaniker, ist seit 1992 bei der 
Baumgarte Eisengießerei be-
schäftigt. Seit 2015 ist er Be-
triebsratsvorsitzender. metall-
zeitung sprach mit ihm über die 
Lage im Betrieb, Erfolge und die 
aktuelle Tarifrunde. 

Hallo Sebastian, Du bist Be-
triebsratsvorsitzender der 
Baumgarte Eisengießerei. 
Unabhängig von Corona 
stehen die Gießereien unter 
einem enormen Druck. Wo 
liegen aktuell die größten 
Herausforderungen für Eu-
ren Betrieb?
Sebastian: Die notwendige Ener-
giewende macht uns zu schaffen 
und das erschwert die Bedin-
gungen in der weltweiten Wett-
bewerbssituation. In Deutsch-
land sind die ökologischen Stan-
dards für die Produkte sehr 
hoch. Wir haben super Emissi-
onswerte. Da kann kaum einer 
mithalten auf der Welt.

tender investiert wird. Das ist 
nicht gut.

In den letzten fünf Jahren 
sind über 60 Kolleginnen 
und Kollegen in die IG Me-
tall eingetreten und Ihr 
habt Euren Organisations-
grad um 15 Prozent erhöht. 
Wie habt Ihr das gemacht?
Wir haben viele Gespräche ge-
führt und den Leuten klarge-
macht, dass wir uns nur gut 
durchsetzen können, wenn wir 
uns auch gut organisieren. Tarif-
verträge und gute Arbeitsbedin-
gungen werden nicht geschenkt.

Die kommende Tarifrunde 
wird sicherlich anders ab-
laufen. Was erwartest Du 
von der Tarifrunde 2021 
und was ist bei Euch im Be-
trieb besonders wichtig?
Wichtig wäre es, dass die Arbeit-
geber einen Tarifabschluss mit-
gestalten, der deutlich macht, 
dass sie für ihren Betrieb und die 
Beschäftigten Verantwortung 
übernehmen. Ich finde die Tarif-
forderung richtig, die Themen 
Beschäftigungssicherung, Zu-
kunft gestalten und Einkommen 
steigern passen genau. Alle drei 
Themen zu bündeln und das ge-
meinsam zu diskutieren, ist ge-
nau richtig für uns!

Das komplette Interview im Netz:
 bielefeld.igmetall.de

﻿Die Belegschaft von Baumgarte beim Streik 2018
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Regionales  
Bildungsprogramm

In der Bildungskooperation 
der fünf IG Metall-Ge-
schäftsstellen in Ostwestfa-
len haben wir auch für 
2021 wieder ein interessan-
tes Seminarprogramm auf 
die Beine gestellt. Die Se-
minare sind das passende 
Format, um mit fundiertem 
Wissen und gewerkschaftli-
cher Anbindung die Aufga-
ben im Betriebsrat oder der 
Jugendvertretung anzuge-
hen. Grund genug also, um 
sich auch im letzten Jahr 
der Wahlperiode die 
Grundlagen zu sichern und 
mit passendem Rüstzeug 
die zukünftige Interessen-
vertretung der Belegschaft 
im Betrieb zu gestalten. Für 
engagierte Mitglieder bie-
ten wir zudem verschiede-
ne Wochenendseminare 
an, bei denen – nach Rück-
sprache mit der Geschäfts-
stelle – die Kosten über-
nommen werden können.

Noch mehr Bildung im Internet:
 bielefeld.igmetall.de
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﻿Den neuen Biko-Katalog gibt 
es beim Betriebsrat, in der 
Geschäftsstelle oder im Inter-
net.
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